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Zeverfches WocheMM
und

Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.
187 . Donnerstag , 28 . November 1872.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Für di« ordentlichen Polizeigerich lS - Sitzungen

de- Unterzeichneten Amtsgerichts pro 1873 sind sol»
«ende Termine bestimmt:

für Abth. I . :
Januar 7 ., Februar 4 . , März 4 . , April 8 ., Mai 6 . ,
Züni 3 ., Juli 1 ., Septbr . 9., Ortbr . 7 . , Novbr . 11 .,
Decbr . 2 .,

für Abth. II . :
Januar 14 ., Februar 1 . , März 11 . , April 15 . , Mai
13 ., Zuni 10 ., Juli 8 . , Septbr . 16 . , Octbr . 14 . ,
Novbr . 18 ., Decbr . 9 .,

für Abth. M:
Zanr . 21 . , Febr . 18 ., März 18 ., April 22 . , Mai 20 ,
Zuni 17 . , Zuli 15 ., Septbr . 23 . , Octbr . 21., Novbr.
25 . , Decbr . 16.

Jever , 1872 Novbr . 22.
GroßherzoglicheS Amtsgericht.

Driver.
A l b e r S.

Zur Wahl eines Aufsehers über den Feldweg
Nr . 4 deS enger« Bezirks von der südöstlichen Ecke
deS AckerstückS von Secretair Reling bis zur nord¬
westlichen Ecke von Z . C. G . Müller Garten wird

hierdurch Termin auf den
6 . December d. I . , Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathhause Hieselbst angesetzt, wozu die Zn-
trrrssrnten unter der Verwarnung verabladet werden,
daß die nicht erscheinenden als der Stimmenmehrheit
der erscheinenden beitretend angesehen werden.

Jever , 1872 Novbr . 26.
Der Stadtmagistrat,

v. Harte n.
G e r d e S.

Preußisches Jadegebier.
Bekanntmachung.

Am
Mittwoch , den II . Decbr . d. I . ,

Vormittags 11 Uhr,
soll die Lieferung von circa 2300 Stück kiefernen
Rundpfählen , 200 M . ' kiefernes Balkenholz und
1500 M . ' kieferne Bohlen im Wege der Submis¬
sion verdungen werden.

Reslectantrn wollen etwaige Offerten mit der
Aufschrift:

„ Offerte auf die Lieferung
diverser Bauhölzer"

versiegelt und frankirt an die unterzeichnet « Hafen¬
bau -Commission bis zur oben angegebenen Zeit
einsenden.

Die SubmisfionSbedingungrn sind im Büreau
der Hafenbau » Commission zur Einsicht auSgelegt,
können auch gegen Erstattung der Copialien in Ab¬
schrift übersandt werden.

Wilhelmshaven , den 23 . November 1872.
Kaiserliche Hafenbau -Commission

_ für da- Jadegebiet .

Bekanntmachung.
Durch die Kaiserliche Werft zu Wilhelms¬

haven sind 14 Stück für die Kaiserliche Marine
nicht mehr verwendbare hölzern « Laffeteu , sowie
diverses Geschützzubehör öffentlich zu verkaufen.

Der Termin hierzu ist auf
Montag , den 16 . December cr.,

Vormittag - 1L Uhr , anberaumt , zu welchem
Kaufliebhaber hierdurch eingeladen werden.

Der Verkauf findet bei dem Artillerie -Ma¬
gazin auf der Kaiserlichen Werft statt.

Wilhelmshaven, den 20 November 1872.

_ Kaiserliche Werft.
Bekanntmachung.

Die Lieferung deS Bedarfs der Unterzeichneten
Werft , sowie der Kaiserlichen Hafenbau -Commission
der Marine - Lazareth - Commission und der Marine-
Garnison -Verwaltung am hi.sigen Orte an Schreib»
und Zeichen-Materialien für das Jahr 1873 , als z . B . :

ca . 250 RieS Mundir - und Concept -Papier,
„ 274 M . PauSleinwand , 400 M . Pauspapier,
„ 130 Groß Stahlfedern , 120 Dutz . Bleifedern,
„ 150 Liter schwarze und rothe rc. Tinte,
, 40 K . Siegellack , 200 Notizbücher,
, 200 Stück diverse Tuschen, 30 Dutz . Zei-

chenstahlfedern u . s. w., u . s. w. ,
soll im Wege der Submission vergeben werden.

Offerten und Proben sind versiegelt, . mit der
Aufschrift:

„ Submission auf Lieferung von
Schreibmaterialien pro 187Z"

versehen , bis zu dem am

Freitag , de« LL. Deebr . d. I .,
11 Uhr Vormittag «,

im diesseitigen VerwaltungSbüreau , Manteuffelstraße,
anberaumten Termine einzureichen.

Lieferungsbedingungen mit specisicirten Bedarfs-
Angaben liegen in der Registratur der Werst zur
Einsicht aus und können auf portofreie Anträge gegen



Erstattung der kopialien auch abschriftlich nutze»
theilt werden.

Wilhelmshaven , den 22 . November 1872.
Kaiserliche Werft.

ConcurS-Proclama.
Wider

de« Fabrikanten Joh . Lübber» in Wil¬
helmshaven

ist am 14 . Novbr . 1872 Schulden halber der Kon¬
kurs erkannt , zu dessen Ausführung nachstehende Ter¬
mine angrsetzt werden:

1 . auf den
27 . Januar 1873

zur Angabe aller auö irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Kompen¬
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner, sowie aller dinglichen Rechte oder Separa-
tionSanfprüche an die in der Konkursmasse befindlichen
unbeweglichen Güter , — ( insbesondere auch Servi¬
tuten und Reallasten ) — bei Strafe deS Ausschlusses
von diesem Konkurse und bei Verlust der dinglichen
Rechte und Separationsansprüche . Die Angaben
müssen durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte
zugelaffenen Anwalt schriftlich eingereicht, können
aber auch, wenn der Werth der anzugebenden An¬
sprüche die Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt,
mündlich zum Protokolle gemacht werden . Der An¬
walt wird durch den Auftrag zur Angabe zugleich

sonstigen Vertretung deö Gewaltgebers im Kon¬
kursverfahren und zur Abgabe aller darin erforder¬
lichen Erklärungen bevollmächtigt , vorbehältlich der
Befugniß deS Gerichts , in einzelnen Fällen , nach
seinem Ermessen, die Beibringung schriftlicher Voll¬
macht zu fordern . Die zur Begründung der Angabe
dienenden BeweiSthümer sind derselben, bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile , in Original oder in
Abschrift beizufügen.

2. auf den
II . März 1873

Morgens 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

22 . April 1873
Mittags 12 Uhr zur Anhörung de » Priori-
tätSurtheil » .

Varel , den 23 . November 1872.
Großherzogliches Obergericht

al » mit Wahrnehmung der Gerichtsbarkeit in den
Königlich Preußischen Jadezebietrn beauftragte»

Landgericht.
k l au s s e n. _

Marsch all.
Immobilien sollen in der Masse nicht vorhan»

den sein.
Gonvocatton.

Von de » weil . LandgebräuchrrS Gerd AlberS
LiarkS zu Bohnenburg , in der Gemeinde Sengwar¬
den, Wittwe , Katharine Elisabeth , geb . Betten , je¬
tzigen Ehefrau de» Landgrbräucherö Dode Emken
Martens , früher zu Bohnenburg , Gemeinde Seng¬
warden , jetzt zu Hookfiel, Sengwarder AntheilS , ist
beim Unterzeichneten Amtsgerichte vorgestellt, daß sie
laut Kontrakt » vom 28 . September 1853 , gerichtlich
recognoSrirt am 3 . Oktober 1853 , von dem Landge»
bräucher Eitert Hayen EilrrS zu Bohnenburg , al»
damaligem Kurator de» Jmmobiliar -Nachlaffe» einer -

von Gerd AlberS TiarkS Wittwe , jetzigen Ehefrau
Marten », mit ihrem genannten weil , ersten Ehe¬
manne erzeugten einzigen Tochter , Namens Gesch«
Katharine Mark », ein zu deren Nachlaß gehörige»
Lindgut zu Bohnenburg , auf 4 Jahre , vom Mat
1854 bi» dahin 1858 , gepachtet und wegen 4jährig «r
Pachtgelder zu 2078 Thlr . 24 gr. Gold eine General
Hypothek in ihrem Vermögen bestellt habe . Di « In-
groffation dieftr Hypothek sii am 31 . Oktober 1853,
Nachmittags 2 Uhr , geschehen . Ihre Verbindlichkeiten
aus dem gedachten Kontrakte sammt Jngrossat « seien
durch alleinige Beerbung ihrer Tochter erloschen, je¬
doch da» JngrossationSdocument abhanden gekommen
und sei daher nunmehr zum Zwecke der Tilgung de»
Jngrossat » vom 31 . Oktober 1853 , Nachmittags 2
Uhr , wegen 2078 Thlr . 24 gr. Gold Pachtgelder «in
gerichtliche» MortifieationSverfahren erforderlich und
werde um dessen Bewilligung gebeten.

Diesem Ansuchen ist stattgegeben und « erden
demgemäß hiemit alle Diejenigen , welche Rechte an
dem erwähnten Jngroffate zu haben glauben , aufge»
fordert , bei Strafe , daß da» Jngrossat für erloschen
erklärt und die Tilgung desselben verfügt werden
wird , sich in dem auf den

13 . Januar 1873
angesetzten Angabetermine zu Melden.

Der Präklusivbescheid erfolgt am
17 . Januar 1873.

Jever , 1872 Ncvember 16.
Amtsgericht , Abthl . I.

Driver.

_ A l b e r S.
"""

Jmmobil -Berkäufe
Der Landgrbräucher Lübbe Hayen Lübben zum

Rahrdum ist verstorben und beerbt worden:
1 ., von feiner Wittwe , Talke Margarethe , geborne

TiarkS , zu ' /«tel,
2., von seiner Tochter , Elise Friederike Lübben, zu »/itel,

über welche beiden Personen der Gastwirth Diedrich
Albert Gerhard » zum Blumenkohl als Kurator fungirt.

Zu dem Nachlasse deS weil . Lübbe Hayen Lüb¬
ben gehört «ine zum Rahrdum belegen« HäuSlingS»
stelle, bestehend auö Behausung und inrl . Hau »- und
HofraümeS nebst Gartrngrunve , aus 2 Hektaren 72 Ar
67 Meter Lande», und ist an dieselbe jährlich eine
Erbpacht von 8 Thlrn . Gold zu bezahlen.

Dre Gastwirth Gerhards in quäl . qua . beabsich¬
tigt nun die gedachte HäuSlingSstelle , welche in der
Mutterrolle der Gemeinde Jever Flur 10, Parrelle
76, 77, 78, 230/82 , 231/82 , 232/83 , 233/83 ver-
zeichnet ist, zum öffentlichen meistbietenden Verkauf
zu bringen , und ist solche» von Obervormundschaft»
wegen genehmigt worden . Derselbe hat zu dem Ende
den Verkauf de» erwähnten Immobil » und eine Kon-
voration der Realgläuber bei dem Unterzeichneten
Gerichte beantragt.

Diesem Ansuchen ist stattgegrben worden und
wird demnach Termin zum Verkaufe desselben auf

Freitag , den 10 . Januar 1873,
Nachmittag » 3 Uhr, in der Wohnung de» Gastwirth»
Gerhards zum Blumenkohl angrsetzt.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche an dir
gedachte HäuSlingSstelle dingliche Ansprüche, insbe¬
sondere auch EigenthumS - und in LehnS- oder Fidri-
kommißverhältnissen begründete Ansprüche, sowie Ser-



» itntea und Realrecht « zu haben glauben , aufgefor¬
dert , solche in dem auf de» .

Z . Januar 1873
angesrtzten Angabrtxrmine anzu melden , bei Strafe de»
Verluste » de» dinglichen Anspruch » .

Präklusivbescheid erfolgt am
7 . Januar 1873.

Dabei wird indeß bemerkt, daß wider den ge¬
dachten Lübbe Hayen Lübben ingrossirt ist:

1., 1842 Drcbr . 12 . , zu Gunsten des HäuSling»
Otto Friedrich Wolff zum Rahrdum der Erb-
heuercontract resp . die Verbindlichkeit von dem
in Erbheuer erhaltenen , zum Rahrdum bekegenen
Stück Landes «ine jährliche Erbpacht von 5
Thlrn . Gold zu bezahlen,

2 ., 1851 April 11 ., zu Gunsten de» Schullegaten-
sond » zu Jever 200 Thlr . Gold mit Zinse » und
Kosten,

3 . , 1854 Srptbr . 28 ., zu Gunsten der Wittwe de»
weil . AuSmienrr » Popke JrpS , Bernhardine
Sophie , geb. Janffen , in Jever , 200 Thlr . Gold
mit Zinsen und Koken,

4., 1854 Septbr. 28. , zu Gunsten de» Fräulein»
Johanne Marie Trouchon in Jever 200 Thlr.
Gold mit Zinsen und Kosten,

5 ., 1866 Juli 7 . , zu Gunsten de» Dienstknecht»
Hayo Weerö Janffen zu Middoge 50 Thlr . Gold
mit Zinsen und Kosten,

6 ., 1868 Septbr 1 ., zu Gunsten der Ehefrau de»
LandhäuSlingö Eggerich StofferS zu Hohewarf,
Anna Catharine , geb . Behren », 200 Thlr . Gold
mit Zinsen und Kosten,

« nd daß e» wegen dieser Ansprüche sammt rückstän¬
digen Zinsen einer Angabe nicht bedarf , da solche
auch ohne Angabe nach Erklärung de» Convocanten
al » gehörig profltirt angenommen werden sollen.

Jever , 1872 Octbr . 25.
Amtsgericht , Abth . I.

Driver.
Alber ».

Di « Erden de» weiland Fräulein » Magdalen«
Sophie Wilhelmine Margarethe Altona in Jever , als:

1 ., der Kaufmann und RathShrrr Gabriel Rudolph
Altona in Jever,

2 . , der Landwirth Ulrich Christian Andrea » Altona
in Dingen , im Land Wursten,

3 . , die Kinder de» weil . Goldarbeirerö Hermann ,
Altona in Jever , al « :
» . de» Bäcker » Johann Friedrich Meiner » zuBrake Ehefrau , Josephine , geb. Altona , in

Assistenz ihre » Ehemannes,
d. de» Kaufmann » Rudolph Jürgen » zu Din¬

gen Ehefrau , Magdalene Ulrike , geb . Altona,^ in Assistenz ihre » Ehemannes,4., die Kinder de» weiland Kaufmann » Earl Adolph
Lobia » Altona in Wittmund , und zwar:

erster Ehe:
». der Kaufmann Kolkert Johann Altona in

Bremen,
d. de» Gastwirth « Hinrich Reinhard Meiner«

zu Brak « Ehefrau . Engel Magdalene , geb.
Altona , in Assistenz ihre» Ehemannes

« . der Kaufmann Theodor Rudolph Altona in
Leith,

zweiter Eh « :
a . Ernst Wilhelm Christian Altona,

d. Hermann Rudolph Altona,
v. Carl Ulrich Altona,
st. Emil Christoph Altona,

sämmtlich noch minderjährig , und Namen » derselbe«
deren Mutter , Albertine Charlotte Wilhelmine , geh.
von Dudden , in Wittmund , als deren Vormünderin,
haben TheilungS halber den öffentlichen meistbieten¬
den Verkauf de» zum Nachlasse ihrer weiland Erb¬
lasserin gehörenden , an der Neuenstraße in Jever un¬
ter Nr . 273 de» BrandcassenregisterS bekegenen Wohn¬
hauses mit dahinter befindlichem Warfplatze , bemerkt
in der Mutterrvllr der Gemeinde Jever unter Flur
7, Parc . 194 , Hofraum und Wohnhaus , groß 2 Ar
61 Meter , sowie einer Frauen -Kapelle in der Stadt¬
kirche zu Jever , durch ihren Bevollmächtigten , den
Auktionator von Cölln in Jever , beantragt.

Diesem Anträge ist stattgrgeben und eS wird
demgemäß Termin zum Verkaufe de» vorgedachtrn
Wohnhauses cum port . auf den

9 . Januar 1873,
Nachmittags 4 Uhr, in deö Wirths Rudolphi hiesrlbst
Behausung angesrtzt.

Zugleich werden alle Diejenigen , welche an die
vorbemerkten Grundstücke dingliche Ansprüche , insbe¬
sondere auch EigenthumS - und in LehnS- oder Fidei-
commißoerhältniffen begründete Ansprüche , sowie Ser¬
vituten un ) Reallasten zu haben vermeinen , aufgr-
sordert , solche in dem auf den

3 . Januar 1873
angesetzten Abgabetermine anzumelden , bei Strafe
deö Verlustes der dinglichen Ansprüche.

Präklusivbescheid erfolgt am
7 . Januar 1873.

Jever , 1872 Novbr . I.
Amtsgericht , Abth . I.

I . V.
Z e d e l i u S.

_ A l b e r S.

Verpachtungen.

Die beim Haufe deö Herrn Capitain Wildt er¬
baute , beim Bahnhof Wilhelmshaven belegene , aus¬
gezeichnet eingerichtete Bäckerei , sowie die Räume
im Souterrain de» Haupthauseö , in welchen seit
etwa einem Jahre mit dem besten Erfolge Wirth-
schaft betrieben , sollen am

Mittwoch , den 4. Deebr . d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

an Ort und Stelle , zusammen oder einzeln , zum
Antritt auf 1 . Januar k. I . öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Pachtliebhabrr werden «ingeladen.
Heppen », im Novbr . 1872.

_ _ A. W . Hake.
Herr B . M . Lauts zu Schaar will die bisher

von L. Abt verabnutzten 8 Grasen Grünland zu
Sander -Neuseld , alte Fettweide , am

5 Drcbr . d. H .,
Nachmittags 4 Uhr,

in Taddike » Gasthause zu Sande auf 3 oder 6 Jahre
öffentlich verheuern lassen.

Marienfiel , 1872 Nos . 22.
D . Nordhausen.



Vergantungen»
Der Handelsmann D. HarmS aus Edewecht

läßt am
Sonnabend , den 30 d. M .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend, in des GastwirthS
Lammers Behausung zu NeuhrppenS:

Schweine , Speck , Schinken
und Wurst

öffentlich auf Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten
verkaufen , wozu Käufer eingeladen werden.

Wilhelmshaven, den 23 . Nov. 1872.
H . MeinarduS, Auct.

Der Handelsmann H . G. Ianssen aus Hatter-
fum läßt am

30 . d. Mts .,
Nachmittags, bei Ehr. HarmS Hasse zu Ebkeriege

40 Stück junge und alte Schweine
auf Zahlungsfrist verkaufen.

Neuende , 24. November 1872.
H . Ianssen.

Schweine-Verkaus.
Der Handelsmann Hayo G . Jans-

sen aus Hattersum läßt am
nächsten Sonnabend , de« LO
d . MtS . , Nachmittags LUHr,

in des GastwirthS Friese zur Höhenluft in Jever
Behausung

ca. 40 Stück große und
kleineSchwetnebesterRace

aus Zahlungsfrist meistbietend ver¬
ganten.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 Novbr . 25.

v. Cölln.

Schweine-Berkauf.
Der Handelsmann Z . H. Claussrn zu IsumS

läßt am
Dienstag , den 3 . Decbr . d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfang . ,

in der Behausung deö GastwirthS Friese zur Höhen¬
luft in Zever:

40 bis 50 Stück große und kleine

bester Rare, auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1872 Novbr. 21.

v. Cölln.

Schweineverkauf.
Der Handelsmann G . H. Bunk zu Hattersum

läßt am
Dienstage , dm 3. Decbr . d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangmd.

in der Behausung deS GastwirthS Friese zur Höhen¬
luft in Zever:

40 bis 50 Stück große und kleine
Schweine,

bester Rare, auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kaufliebhaber werden ringeladen. j
Lever, 1872 Novbr. 2l .

'
v . Cölln.

Der Handelsmann Rordmann zu Marx läßt am
Dienstage , den 3 . Deeember , !

Nachm. 3 Uhr,
im KÜper' schen WirthShause zu Dykhausen §

41« Stück große uud kleine
Schweine

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Frirdeburg, den 23. Nov. 1872.

EggerS, Auct.
Die Wittwe des weil . Apothekers Zngenohl zu

Neustadtgödens läßt wegen Wohnortsveränderung am
Mittwoch , den 4. , event. am Don¬
nerstag, den 5. Deeember er ..
Mittags Pr. 12 Uhr,

in ihrer Behausung:
mehre Kleider-, Leinen- n. Kücheuschrauke,

S Sophas , Sophatische , sonstige Tische,
mehre Kommoden, Stühle, Spiegel , Schildere»«,
Bettstellen mit Matratzen, 2 vollständige Ge¬
stelle Bettzeug, Porzellansachen aller Art, 1 an¬
sehnliche Parthie Bücher verschiedenen Inhalts,
Bücherborten, Küchengeräthe in Zinn, Kupfer,
Messing und waö mehr da sein wird

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber wollen sich rechtzeitig einfinden.
Frirdeburg, den 23. Nov. 1872.

EggerS, Auct.

Armen -Sache.
Die beim Armenhause in Sillenstede liegenden

Aecker sollen am Mittwoch,
den 11 . Decbr . ,

in Z . H. Ianssen Gaststube verpachtet werden.
Armencommission.

_ A. Reling.

Sophienstift in Jever.
Da bei der großen, immer zunehmenden Frequenz

der Anstalt die Bibliothek derselben für die Kranken
nicht mehr ausreicht, erlaube ich mir die freundliche
Bitte, durch gütige Ueberlaffung von passenden Bü¬
chern, sie vervollständigen zu helfen . Erwünscht sind
BolkSschriftrnüberhaupt, VolkSkalrndrr, Erzählungen,
geschichtliche und geographische Bilder, bildliche Dar¬
stellungen.

Derartige außer Gebrauch gesetzte Schriften fin¬
den sich wohl - ie und da in den Häusern in Stadt
und Land , und in der Hoffnung, daß freundliche
Geneigtheit vorhanden ist, unser» Kranken auch gei¬
stige Erquickung zukommen zu lassen, bitte ich herz¬
lich um gütige Zusendungen.

Jever, 1872 Nov. 22.
Gramberg.



Notifikationen.
Meinen Stier empfehle zum Decken. Deckgeld

15 gs.
Busch._

W . U . Zanssen.
Jeden Sonntag -Abend

Lottospiel
bei D orndusch zu Middoge.

Sontag , den 8. Decbr. ,

Tanzmusik
bei G . H . Eden zu Berdumer-Altendeich

Den dem Herrn Rathsherrn Lehrhoff gehörigen , frü-
her Georgischen Garten auf der Nordergast, sowie eine
von F . Barro bewohüt werdende Wohnung daselbst
habe ich unter der Hand zu verpachten . Pachtlieb¬
haber bitte, sich baldigst bei mir einfinden zu wollen.

Zever, 1872 November 26.
Frantz, St adtdiener.

Zugelaufen.
Ein kleiner hübscher brauner Hund mit weißen

Streifen um den Hals und Schweif nebst weißen
Beinen. Gegen eine Entschädigung binnen 8 Tagen
abzufordern bei

E . D . Meentz
a . d . Schlacht.

Ich wünsche eine Kuh bei gutem Futter aus
Fütterung anzunehmen.

Krummhörn bei Sengwarden.
Gerhard Zanssen.

Meinen Stier (weftsriesischer Race) halte zum
Decken empfohlen . Deckgeld 15 Gs.

Pievens . F.
Ich empfehle galvanische Hausklingrln , auch mit

Tableaukasten (letztere für größere Wohnungen und
Hotels eingerichtet , um anzuzeigen , von wo gerufen
wurde), Klingeln mit Rückantwortsknöpfenu . s. w . un¬
ter billigster PreiSstellung. Sorgfältige Anlegung
unter Garantie wird zugesichert.

Hovksiel. _ A . W . Ad de n.

Ich erhielt sehr hübsche Bänder
zu Schleifen , in Moiree und geblümt.
Schürzen und

Ball-Coiffüren,
welche zu billigen Preisen empfehle.

Gleichzeitig halte mein Lager von
garnirten Hüten und Kaputzen , in
Sammt und Thybet , zu ganz er¬
mäßigten Preisen empfohlen.

Betty Mammen.
Jever.
Ich habe pl . m. 300 Ruthen zum Wühlschlöten

in Accord zu geben.
Schleepen » bei Gödens.

O. I . Bockhoff.
Diesen Winter setze ich daS Wollkämmer» wieder

fort. P. Peter -.
Funnensrrneudrich.

Jede» Donnerstag und SonnabendClub,
wozu freundlichst einladet

Nadorst._ Fr . Rehmstedt.

Herzog!. Braunschw. Hof-
Chocoladenfabrik.

keorx « 8odmil!t L kowp . in kraunsekneiA.
Wir halten unsere mit den sinnreichsten Maschi-

nen neuester Construction ausgerüstete Chocoladen-
fabrik um so mehr vem Wohlwollen des Publikum-
empfohlen , als wir nur die ausgesuchtesten CacaoS
und feinsten Zucker zu unfern Fabrikaten , für deren
Güte und Reinheit der bewährte Ruf unserer Firma
die sicherste Garantie bietet , verwenden . Auch ma¬
chen wir noch auf unsere Blockchocoladen, entölten
Cacao und Chocoladenpulver ganz besonders auf¬
merksam.

Niederlagen erhielten die Herren : I . H. G . Dü-
ser , Z . G . Olt mannS , I . F . G . Trend teil.

Wer Forderung an den Nachlaß der weil . Trienke
M . Saueressig hiers. hat, wolle in den nächsten 8
Tagen specisicirte Rechnung darüber bei mir einrei¬
chen und nach Rechtbefund Zahlung empfangen.

Wiarden, 1872 Nov . 26.
Mammen.

Die Erben der weil . Wittwe deö Tischlermeisters
Hinrich Zanssen zu Jever wollen daS ihnen gehörige,
an der Prinzenallee belegene HauS, worin sich 2 Woh¬
nungen befinden und wozu ein eingefriedigter Warf¬
platz gehört , unter der Hand verkaufen.

Liebhaber werden ersucht, sich am
6 . December d . I .,

Abends 6 Uhr,
kn der Behausung des Gastwirths F . Lübbe» zum
Bremerschlüssel Hieselbst einsinden zu wollen , um dort
mit den Betheiligten wegen des Ankaufs zu contra»
hiren.

Bemerkt wird, daß der Zuschlag bei irgend an¬
nehmbarem Gebote sofort ertheilt werden soll.

Jever , 1872 November 27.

_
I . W . A. Flügel.

Bewahrschule.
Um die WeihnachtSbescheerung für die

Kinder unserer Bewahrschule auch in diesem Jahre
in gewohnter Weise herzustellen zu können, bittet der
unterz ichnete Vorstand dcS Frauenvereins um freund¬
liche Gaben an Geld oder Kleidungsstücken . Auch
der kleinste Beitrag wird mit herzlichem Danke an¬
genommen.

Jever , 1872.
D . B . d. F . -B.

Marie Beh renS.

Freitag , den 29. Novbr .,

Frauenverein.
Umstände halber wünsche ich zwei Ziegen zu

verkaufen.
Hinrich E. Zanssen

in Sengwarden.



s!

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht auf die anhaltende Steigerang des Umlaufes der söge-uannten

I„wilden Kassenscheine und Banknoten" jin nnserem Lande , sehen wir ans veranlaßt , dem Publikum im allseitigen In - ^terefse anheimzugebe «, dieselbe» nur unter Kürzung des jeweiligen , in unserenöffentlichen CourSberichte « «otirten Damno anzuuehmen.Wir nehmen und geben zum VSÜLK ReNNtverthk in Zahlung diefolgenden Sorten:
Preußische «ud Königl . Sächsische Kassenscheine, Oldenburger Papier,geld und ferner die Noten der Bremer , Hannoverschen , Braunschweigischen,Geraer , Gothaer , Leipziger , Sächsischen und Weimarifchen Bank.
Dagegen werden wir einen Abzug machen beztv . ein AgisPeegüten, bei den Noten -er:
Anhalt -Deffauer LaudeSbank , Bank für Süddentfchlaud in Darmstadt , !Bautzeuer landständ . Bank , Niederfächsischeu Bank Ln Bückeburg , Interna¬tionalen Bank in Luxembnrg , Kommunalstäud . Bank in Görlitz , LübeckerKommerzbank , Lübecker Privatbank , Magdeburger Privatbank , MitteldeutschenKreditbank , Pommerfcheu ritterfchaftl . Privatbank in Stettin , ProvinziabAk - !tieubank in Pose », Rostocker Bank , Thüringischen Bank , und ebenfalls bei denKassenscheinen von
Altenburg , Auh . -Deffau , Sachsen -Weimar , Lippe - Schaumburg , Meckleu-bnrg 'Strelitz , Mecklenburg -Schwerin , Meiningen , Reuß ä. L., Reuß j » L.,Schwarzburg - Rudolstadt , Schwarzburg -SouderShaufeu , Waldeck.Oldenburg , 1872 Novbr . 2S ,VINenviirKisel »« 8p » e- <Ke

An unsere -MiMrger in 8taklt und Lands
Eine Stnrmfluth , höher und grausiger , als sie je zuvor gewesen, hat am 13 . d . M . die Küsten derOstsee heimgesucht. Das Elend ist so groß, daß eü jeder Schilderung spottet , größer selbst , als das Unglück1825 bei unö in der Uebrrlirsrrung und Erinnerung lebt.
So thun wir penn unsere Herzen und Hände auf , um den Unglücklichen zu helfen ! thun wir , Reichund Arm , jeder nach seinen Kräften , dasselbe, -oqß wir in ähnlicher Lage — vor der uns Gott behüten möge!— von unfern deutschen Brüdern erwarten würden!
Jeder her Unterzeichneten ist zur Entgegennahme von Gaben bereit.Jever , 1872 Novbr . 23.

Cordes — v. Harte« . — M - Herz. — JaSperS. — Kleiß. — L. Mrhtckcr. — Pahle.
Ein bei Jürgens Dreesche belegenes Landstück,

groß ra . 8 Matten , habe ich, zum Antritt auf näch¬sten Mai , zum Bewriden zu vrrmirthen.
Jever , 1872 Novbr . 27.

I . Dammann.
Zur Unterstützung für die Ueber--

schwemmten an der Ostsee
empfing ich Novbr . 26 . von A. G . 1V Gs. , vonE . in S . 2 Lhlr . ; Novbr . 27 . von vr . S . 5 Lhlr.Jever , 27. Rov . 1872.

_ L. Mettcker.
Gefacht

Auf Oster » oder Mai «in Lehrling.
Hohenkirchen . A. I . BunS,

Schmiedrmrister.

Auf sogleich eineDemoiselle für
einen landwirthschaftlichenHaus¬halt . A l v e r i ch

Da die der Wittwe des weil. LimmrrmeisterSP . Zanssen in Oldorf gehörende , daselbst belegen«HäuSlingSstellr , zum Antritt auf den 1 . Mai k. I .,noch yicht verkauft worden, so « erden Reflektantenersucht, fich am
3 . December d. I .,

Nachmittags 2 Uhr, in B . Eden WirthShaus « zuOldorferwarf zum Eontrahiren einfinden zu wollen.
Der Zuschlag soll alsdann bei irgend hinläng¬lichem Gebote ertheilt werden.
Hohenkirchen, 1872 Rov . 25.

OltmannS, Auct.



IN Hesttn von jr 3 Bogen in hoch 4 ». Etwa 30 Hefte ditdrn einen Band . Alle 14 Tage erscheint ein Heft.

lulluxv 23,000. Eine neue Subskription llullnx » 23,000. 'K

eröffnet die Unterzeichnete von jetzt ab auf dar regelmäßig erscheinende populäre Prachtwrrk:

0!to8pWes
'8l >Iii8lr . IL« llVi; i8illiW8 -s

Zugleich ein Oibis pivlus für die studirende Jugend.
Ausgabe l . In Heften s 5 Sgr . ----- 18 Kr . rh . — Ausgabe II. In Thalertieferungen
(umfassend je 6 Hefte ) 4 1 Thlr . ---- 1 Fl . 48 Kr . rh . — LuSgabe III. In Bänden (umfassend
etwa 30 Hefte) . Preis pro Band geheftet etwa 5 Thlr ., elegant in Halbfranz gebunden etwa 6 Thlr.

Allen Abonnenten wird «in geographisch -statistischer AtlaS von 3V Blatt , während
des Erscheinens des letzten BandeS , unentgeltlich geliefert . Jede Buchhandlung deS Zn - und
Auslandes nimmt Bestellungen aus das Werk entgegen , hält behufs EinfichtSnahmr das erste Heft
sowie den ersten Band auf Lager und liefert gratis einen ausführlichen Prospekt , sowie ein
aus den verschiedensten Theilen der ersten zwei Hauptbuchstaben zusammrngestellteö Probeheft , aus
Wunsch direct , franco. Die bereits erschienene« Hefte können in beliebigen Terminen nachbe-
zogrn werden.

Leipzig, den 16 November 1872.
Verlagsbuchhandlung von Otto Spanier
Urthetl der Presse:

Die Allgemeine Stuttgarter Familieozeitung 1870 Nv . 2 : „ Es ist eine popu¬
läre Encyklopädie , in welcher Wort und Schrift sich vereinigen , um den höchstmöglichen Grad von
Lehrhaftigkeit zu erzielen . Zn der Thal giebt eS im Grunde auch kein anderes Mittel , um dem
Volke und der studirendrn Jugend den ganzen Umfang der neuesten Errungenschaften der Ländrr-
und Völkerkunde , der historischen und der Naturwissenschaften , der Technologie u. f. w . klar und
anschaulich vorzuführen , als die bildliche, dem Text eingrschobene Darstellung , und fo können wir

d,m geistvollen und praktischen Plan deS Unternehmens unsere Billigung
nicht versagen . "IllüsA « 25,000 . ^ stuLaxs 25,000.

Mit ca . 6000 Illustrationen , 40—50 werthvollen Extrabeigaben, Bunt - und Tonbildern in brillanter Ausstattung.

Das an der Wittmund -Auricher Chaussee be¬
legen« WirthLhauS

„Poggenkrug"
nebst 21 Dirmathr » Landes soll zum Antritt auf den
1 . Mai 1873 auf ein oder mehrere Jahre unter der
Hand verpach 'et werden und wollen Pachtliebhaber
sich an den Unterzeichneten wenden.

Die Pachtbrdingunzrn können bei dem Unter¬
zeichneten eingesehen werden und wird noch bemerkt,
daß die Eigenthümer auch nicht abgeneigt find, die
Besitzung zu verkaufen.

DaS WirthShauS ist erst vor einigen Jahren neu-
crbaut und gewährt einem thätigen Manne ein sichere-
Auskommen.

Jever , 1872 November 23.
Kimmen, Rchstllr.

Diejenigen , welche an den Nachlaß der Wittwe
deS weil . Schuhmachers S . I . GraSmeyer hieselbst
zu fordern haben , wollen mir ihre Rechnungen bis
zum 6 . Drcbr . d . I . darüber zukommen taffen.

Schortens , 1872 Novbr . 27.

_ _ Rohlf Rohlf ».
Für mein Manufaktur - und Modewaaren - Ge-

schäft wünsche ich auf Ostern 1873 einen Gehülsten
zu engagiren.

Norden , 23 . Novbr . 1872.
I . H . Schatteburg.

Gesucht.
Auf sogleich oder Ostern ein Lehrling.

Wüppels . Johann Behrens, Schmied.

Das WirthShauS , „goldener Engel " genannt,
mit Stall und Garte « an der blauen Straße hie-
felbst ist noch nicht verkauft und werden Kanstieb-
Haber ersucht, sich bis zum 7. Drcbr . d . I . an den
Unterzeichneten zu wenden.

Jever , 1872 Novbr . 27.

_ _ Gerd, - .
Lrockene

IIvIv ( Gest)
von jetzt an stets vorräthig bei

Jever. _ H . W . Hinrich S u . C».
DaS von R . H . Duden zu Schortens bewohnte

Hau » mit Garten und 1 Acker Geestland ist noch
unverkauft . Kaüfliebhaber dazu wollen sich bi« zum
5 . k. M . an den Unterzeichneten werdrn . Sollte ein
Verkauf bis 5 . k M . nicht zu Stande gekommen
sein, so soll die Stelle am

6. December d. I .,
Abends 6 Uhr, in B . B . Gerde - WirthShaus « zu
Schortens öffentlich vom 1 . Mai 1873 an verpachtet
« erden.

Jever , 1872 Novbr . 27.
_ G e r d « s.

In dem Hause der A. Ljaden Wwe . habe ich
von Mai an die von ihr bewohnt « Wohnung mit
Gartengrund auf 1 oder 3 Jahre zu vermiethen.

Bandterdeich.
_ Jürgen I ü r g e »

Auf sofort ein gutes Kindermädchen.
Nathan D . Joseph » ,

Lindenbaumstraße.



Ei « junger Ma «n sucht ei«
möblirles Zimmer , am liebste«
mit Kammer , «ebst Beköstigung.
Näheres in der Exped . d . Bl.
unter Nr . 87.

Für 3 . Slülke zu Brunne habe ich die, zur
Zeit von R . Zanssen verabnutzte Wohnung mit Gar«
trnland am Bandterdeich unter der Hand zu ver¬
pachten.

Reflektanten wollen bald mit mir contrahiren.
Mariensicl, 1872 Novbr. 25.

D . Nordhauser ».
Einer Haushälterin für einen landwirthschaft-

lichen Haushalt, welche sogleich oder am nächsten 1.
Februar rintreten kann , kann eine gute Stelle in
der Nähe von Jever nachgewiesen werden . Don wem?
sagt die Exped. d . Bl . unter Nr. 86.^

Industrieschule.
Wir bitten herzlich, unS auch in diesem Zahr«

für die Weihnachtsbcfcheeruvg gütige Unter¬
stützung zukommrn zu lasten . Auch der kleinste Bei¬
trag wird mit Dank angenommen.

Zevrr, Nov. 27 . 1872
Gram berg . Töpken.

Zu verkaufen.
Schöne Steckrüben.
Hohewerth . H . WilmS.
12 Arcker auf meiner 2 Dreesche, hinter dem hies.

Kirchhofe belegen, die untere Hälfte, beabsichtige ich
zum Gemüsebau auf 4 Zahre am

Montage , den 2 . Decbr .,
Abends 7 Uhr, in G . M . Remmers Gaststube öffent¬
lich verpachten zu lassen.

Jever. G . D . Koch.
Gesucht.

Auf sofort ein Knecht und auf Mai «in Knecht
und eine Magd.

Hollhüse bei Hohenkirchen.
R . BunnieS.

Der Unterzeichnete sucht sofort eine Magd zur
Hausarbeit.

Förrien , 1872 Novbr. 23.
G . H . Onnrn.

Gesucht.
Auf sofort ein Knecht für die Landwirthschsft.

Klein-Waddewarden . HinrichS.
Seit dem 15 . d. MtS . vermisse ich ein Schaaf-

lamm ; dasselbe trägt einen Brick, gez. mit 8. I . I-.,
und ist demselben die Spitze vom linken Ohr geschnit¬
ten und im rechten die Spitze eingeschnitten . Dem
Wiederbringer eine Belohnung.

Crildumersiel . _ S . Z . v . Lin gen.
Tettenser Liedertafel.

Die regelmäßigen Hebungen der Tettenser Lie¬
dertafel werben Sonnabend , den 30 d. M . , ihren
Anfang nehmen . — Diejenigen, welche als Mitglieder
daran Theil zu nehmen wünschen, werden gebeten, sich
Abends prärise 6 Uhr im Hof von Wangerland ein-
zuflndrn.

Tettens , 1872 Novbr . 23.

Am L. Deeember d . I.
will der Handelsmann H . G . Jans-
seu aus Hattersum

SO bis 40

beim Wwe . CilerS ' schen Wirthöhause
zu Sengwarden öffentlich gegen s
Baar verkaufen. _ _

Gesucht auf sofort ein Mädchen , welche - gut
kochen kann, gegen hohen Lohn . Gute Zeugnisse sind
erforderlich.

M . S . Herz. !
Ein Schuhmachergcsrlle kann sofort Arbeit bei

mir erhalten.
Jever, Schlachtstraße.

_ _ Ehr . Brinkmann.
N e u e n dH "

Freitag , den 23. d . M.,
erstes

.Handwerker -Casino,
im Saale deS Herrn Meyer, wozu frrundlichst einladet

die Direction.
Ich kaufe Hasen , Rebhühner und Schnepfen, !

sowie Katzen-, Iltis - und Hasrnfelle , Knochen und
Lumpen und zahle hohe Preise.

Klein- Ostiem . H . HinrichS.
Gefacht.

Auf gleich oder Ostern rin Lehrling für mein
Geschäft . O . Bley. '

Ich habe noch 8 bis 10 Tonnen Kartoffeln zu
verkaufen.

Klein-Ostiem . H . HinrichS.

Todes - Anzeigrn.
Heute Vormittag 11 Uhr starb nach längerem

Kränkeln im 73 . Lebensjahre der
Pastor Hillard Andrrae

hier sanft und ruhig, was hiemit Verwandte«, Freun¬
den und Bekannten tiefbetrübt zur Anzeige gebracht
wird von den

Hinterbliebenen.
Lettens , Nov . 26. 1872.
Die Beerdigung findet am Montage, den 2.

Decbr. , Nachmittags um 3 Uhr, auf dem hiesigen
Kirchhofe statt.
_ D. O. ^

Am 23. Novbr. erhielten wir die traurige Nach¬
richt auö Amsterdam , daß am 21 . Novbr. unsere
theure Mutter und Großmutter, die Frau Wittw«

Ctta Margaretha EilerS , geb. Ayen,
im Alter von 77 Jahren 4 Monaten sanft und ruhig
entschlafen ist.

Alle« Verwandten und Bekannten statt besonde¬
ren AnsagenS . Um stille Theilnahme bitten

Oberbahnmeister F reese und Frau.
Oldenburg, 1872 Novbr. 24.

RedaUi«», Druck u. « erlag »»» L. L. Mcltckrr u. Siöhur i» Jever.
D . D.
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